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L o g b u c h 
 

Facharztweiterbildung Innere Medizin und Rheumatologie 
 

Dokumentation der Weiterbildung gemäß Weiterbildungsordnung (WBO) 
 
Das Logbuch mit der Antragstellung zur Zulassung zur Facharztprüfung bei der Ärztekammer Mecklen-
burg-Vorpommern bitte mit vorlegen. 
 
 
Angaben zur Person: 
 
 
Name, Vorname (Rufnamen bitte unterstreichen)                                                                                      
 
    
Geb.-Datum (TTMMJJJJ)                                                Geburtsort/ggf. -land 
 

Akademische Grade:  Dr. med.  sonstige  
 

ausländische Grade  welche  
 
 

Ärztliche Prüfung  [Zahnärztliches Staatsexamen]
[nur bei MKG-Chirurgie]

 
                                                    Datum                                                                              Datum 
 

Approbation als Arzt 
bzw. Berufserlaubnis 

 
                                                   Datum                                                                                
 
 
 
Weiterbildungsgang 
 
Aufstellung der ärztlichen Tätigkeiten seit der Approbation bzw. Erlaubnis gem. § 10 BÄO in zeitlicher Reihenfolge: 

 

Nr. 
 

von - bis Weiterbildungsstätte 
Hochschule, Krankenhausabteilung, Institut etc. 

Ort, Name 

 

Weiterbildungsbefugter Gebiet/Schwerpunkt/ 
Zusatz-Weiterbildung 

 

Zeit in 
Monaten

1 
     

2 
     

3 
     

4 
     

5 
     

...      

 [Ggf. mit Beiblatt ergänzen. Unterbrechungen und Teilzeitgenehmigungen vermerken.] 
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Facharztweiterbildung „Innere Medizin und Rheumatologie“ 
 

Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprägungen 

beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der 

Weiterbildungsbefugten * 
 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften

ethischen, wissenschaftlichen und rechtlichen Grundlagen 
ärztlichen Handelns 

  

der ärztlichen Begutachtung   

den Maßnahmen der Qualitätssicherung und des Qualitätsma-
nagements  

  

der ärztlichen Gesprächsführung einschließlich der Beratung 
von Angehörigen 

  

psychosomatischen Grundlagen   

der interdisziplinären Zusammenarbeit   

der Ätiologie, Pathophysiologie und Pathogenese von Krankhei-
ten 

  

der Aufklärung und der Befunddokumentation   

labortechnisch gestützten Nachweisverfahren mit visueller oder 
apparativer Auswertung (Basislabor) 

  

medizinischen Notfallsituationen   

den Grundlagen der Pharmakotherapie einschließlich der 
Wechselwirkungen der Arzneimittel und des Arzneimittelmiss-
brauchs 

  

der Durchführung von Impfungen   

der allgemeinen Schmerztherapie   

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten: 
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Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprägungen 

beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der 

Weiterbildungsbefugten * 
 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften

der interdisziplinären Indikationsstellung zur weiterführenden 
Diagnostik einschließlich der Differentialindikation und Interpre-
tation radiologischer Befunde im Zusammenhang mit gebiets-
bezogenen Fragestellungen 

  

der Betreuung von Schwerstkranken und 
Sterbenden 

  

den psychosozialen, umweltbedingten und interkulturellen 
Einflüssen auf die Gesundheit 

  

gesundheitsökonomischen Auswirkungen ärztlichen Handelns   

den Strukturen des Gesundheitswesens   

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten: 
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Basisweiterbildung Innere Medizin 
 

 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der  

Weiterbildungsbefugten * 
 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

Datum / Unterschriften 

der Gesundheitsberatung, der Früherkennung von 
Gesundheitsstörungen einschließlich Gewalt- und 
Suchtprävention, der Prävention einschließlich Impfun-
gen, der Einleitung und Durchführung rehabilitativer 
Maßnahmen sowie der Nachsorge 

  

der Erkennung und Behandlung von nichtinfektiösen, 
infektiösen, toxischen und neoplastischen sowie von 
allergischen, immunologischen, metabolischen, ernäh-
rungsabhängigen und degenerativen Erkrankungen, 
auch unter Berücksichtigung der Besonderheiten die-
ser Erkrankungen im höheren Lebensalter 

  

den Grundlagen der gebietsbezogenen Tumortherapie   

der Betreuung palliativmedizinisch zu versorgender 
Patienten 

  

der Indikationsstellung, sachgerechten Proben-
gewinnung und -behandlung für Laboruntersuchungen 
und Einordnung der Ergebnisse in das jeweilige 
Krankheitsbild 

  

geriatrischen Syndromen und Krankheitsfolgen im Alter 
einschließlich der Pharmakotherapie im Alter 

  

psychogenen Symptomen, somatopsychischen Re-
aktionen und psychosozialen Zusammenhängen ein-
schließlich der Krisenintervention sowie der Grundzüge 
der Beratung und Führung Suchtkranker 

  

Vorsorge- und Früherkennungsmaßnahmen   

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten: 
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Basisweiterbildung Innere Medizin 
 

 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der  

Weiterbildungsbefugten * 
 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

Datum / Unterschriften 

ernährungsbedingten Gesundheitsstörungen ein-
schließlich diätetischer Behandlung sowie Beratung 
und Schulung 

  

den Grundlagen hereditärer Krankheitsbilder ein-
schließlich der Indikationsstellung für eine human-
genetische Beratung 

  

der Indikationsstellung und Überwachung physi-
kalischer Therapiemaßnahmen 

  

der gebietsbezogenen Arzneimitteltherapie   

der Erkennung und Behandlung akuter Notfälle ein-
schließlich lebensrettender Maßnahmen zur Auf-
rechterhaltung der Vitalfunktionen und Wiederbelebung

  

der Bewertung der Leistungsfähigkeit und Belast-
barkeit, der Arbeitsfähigkeit, der Berufs- und Er-
werbsfähigkeit sowie der Pflegebedürftigkeit 

  

der intensivmedizinischen Basisversorgung   

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten: 
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Basisweiterbildung Innere Medizin 
 

 

Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WBO * 

Datum 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften 

Durchführung und Dokumentation von 
Diabetikerbehandlungen einschließlich 
strukturierter Schulungen 

100     

Elektrokardiogramm 500     

Ergometrie 100     

Langzeit-EKG 100     

Langzeitblutdruckmessung 50     

spirometrische Untersuchungen der 
Lungenfunktion 

100     

Ultraschalluntersuchungen des Ab-
domens und Retroperitoneums ein-
schließlich Urogenitalorgane 

500     

Ultraschalluntersuchungen der Schild-
drüse 

150     

Doppler-Sonographien der extremitä-
tenversorgenden und der extra-
kraniellen hirnversorgenden Gefäße 

300     

Punktions- und Katheterisierungs-
techniken einschließlich der Gewinnung 
von Untersuchungsmaterial 

BK     

Infusions-, Transfusions- und  
Blutersatztherapie, enterale und paren-
terale Ernährung 

50     

Proktoskopie BK     

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten: 
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FA Innere Medizin und Rheumatologie 
 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 

Bemerkungen des/der Weiterbil-
dungsbefugten * 

 

Kenntnisse, Erfahrun-
gen und Fertigkeiten 

erworben 

Datum / Unterschriften 

der Erkennung und konservativen Behandlung der 
rheumatischen Erkrankungen einschließlich der ent-
zündlich-rheumatischen Systemerkrankungen wie 
Kollagenosen, der Vaskulitiden, der entzündlichen 
Muskelerkrankungen und Osteopathien 

  

der Verordnung und Funktionsüberprüfung von Orthe-
sen und Hilfsmitteln bei rheumatischen Erkrankungen 

  

der Indikationsstellung radiologischer Untersuchungen 
und Einordnung der Befunde in das Krankheitsbild 

  

der Indikationsstellung, Methodik, Durchführung und 
Einordnung der Laboruntersuchungen von immu-
nologischen Parametern in das Krankheitsbild 

  

der interdisziplinären Indikationsstellung zu  
chirurgischen, strahlentherapeutischen und  
nuklearmedizinischen Behandlungsverfahren 

  

der intensivmedizinischen Basisversorgung   

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten: 
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FA Innere Medizin und Rheumatologie 
 

Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WBO * 

Datum 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften 

Sonographien des Bewegungsappara-
tes einschließlich Arthrosonographien 

300     

intraartikuläre Punktionen und Injekti-
onsbehandlungen 

100     

Synovia-Analyse BK     

rheumatologisch-immunologische La-
bordiagnostik, einschließlich  

     

- Autoantikörper bei rheumatischen 
Erkrankungen, z. B. indirekte Im-
munfluoreszenztechnik, ELISA, Im-
munoblot 

     

- Antikörper/Erregerbestandteile bei 
Verdacht auf post- oder parainfekti-
öse rheumatische Erkrankung, z. B. 
erregerserologische Tests 

     

- immungenetische Tests, z. B. HLA-
B 27-Bestimmung 

     

Kapillarmikroskopie 50     

Osteodensitometrie 50     

physikalische, krankengymnastische 
und ergotherapeutische B
prinzipien 

ehandlungs-
BK     

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten:  
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Dokumentation der jährlichen Gespräche gemäß § 8 WBO 
Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Befugten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/-Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Befugten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/-Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Befugten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/-Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Befugten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/-Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Befugten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/-Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 



Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern – Logbuch  FA Innere Medizin und Rheumatologie 
 

 10

A N H A N G 
 

 Auszug aus den Allgemeinen Bestimmungen für die Abschnitte B und C 
 

- Sofern für die Facharzt-, Schwerpunkt- und Zusatzweiterbildungen nichts Näheres definiert ist, kann die Wei-
terbildung sowohl im ambulanten als auch im stationären Bereich abgeleistet werden. 

- Die inhaltlichen Weiterbildungsanforderungen werden durch Verwaltungsrichtlinien in fachlicher Hinsicht kon-
kretisiert. 

- Für eine Kursanerkennung sind die bundeseinheitlichen Empfehlungen zu beachten. 
 
 

 Begriffserläuterungen für die Anwendung im Rahmen der Weiterbildungsordnung 
 

Ambulanter Bereich: Ärztliche Praxen, Institutsambulanzen, Tageskliniken, poliklinische Ambulan-
zen, Medizinische Versorgungszentren  

Stationärer Bereich: Krankenhausabteilungen, Rehabilitationskliniken, Belegabteilungen und Ein-
richtungen, in denen Patienten über Nacht ärztlich betreut werden; medizini-
sche Abteilungen, die einer Klinik angeschlossen sind 

Notfallaufnahme: Funktionseinheit eines Akutkrankenhauses, in welcher Patienten zur Erken-
nung bedrohlicher Krankheitszustände einer Erstuntersuchung bzw. Erstbe-
handlung unterzogen werden, um Notwendigkeit und Art der weiteren medizi-
nischen Versorgung festzustellen. 

Basisweiterbildung: Definierte gemeinsame Inhalte von verschiedenen Facharztweiterbildungen 
innerhalb eines Gebietes  

Kompetenzen: Die Kompetenzen (Facharzt-, Schwerpunkt-, Zusatz-Weiterbildungen) spie-
geln die Inhalte eines Gebietes wider, die Gegenstand der Weiterbildung und 
deren Prüfung vor der Ärztekammer sind. Die Inhalte dieser Kompetenzen 
stellen eine Teilmenge des Gebietes dar. 

Gebiete der unmittelbaren 
Patientenversorgung: 

Allgemeinmedizin, Anästhesiologie, Augenheilkunde, Chirurgie, Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe, Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, Humangenetik, Innere Medizin, Kinder- und Jugend-
medizin, Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie, Neurochirurgie, Neurologie, Physikalische und Rehabilitati-
ve Medizin, Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie, Strahlentherapie, Urologie  

Fallseminar: Weiterbildungsmaßnahme mit konzeptionell vorgesehener Beteiligung jedes 
einzelnen Teilnehmers, wobei unter Anleitung eines Weiterbildungsbefugten 
anhand von vorgestellten Fallbeispielen und deren Erörterung Kenntnisse und 
Fähigkeiten sowie das dazugehörige Grundlagenwissen erweitert und gefes-
tigt werden. 

BK: Abkürzung für „Basiskompetenz“; kein zahlenmäßig belegter Nachweis erfor-
derlich bzw. möglich 
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